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＊　Professor an der Juristischen Fakultät der Universität Hokkaido

Resümee
Sinn und Funktion der Bestrafung im Brettspiel

- Anmerkungen zur Rolle der Bestrafung im deutschen 
Brettspiel -

Akihiro Onagi＊

Die vorliegende Arbeit befasst sich mit der Frage über Sinn und Funktion 

der Bestrafung im Brettspiel, insb. im sog. deutschen Brettspiel. Im Rahmen 

der Strafrechtswissenschaft werden in Bezug auf die Straftheorie drei 

Ansätze vertreten: die Vergeltungstheorie, die Generalprävention und die 

Spezialprävention. Zu diesen traditionellen Meinungsstreit kommen 

heutzutage weitere Theorien hinzu, wie etwa eine basierend auf 

Opferschutzgedanken bzw. positive Generalprävention. Ein wissenschaftlicher 

Streit liegt nun vielmehr darin, ob die Vergeltung als Zweck der Strafe 

auszuschließen sei. 

Im Bereich des Sports gibt es mehrere Arten von Bestrafung wie etwa der 

Elfmeter im Fußball bzw. Beanball im Baseball. Dies sind Sanktionen gegen 

einen Regelverstoß. Auch im Bereich des Brettspiels gibt es derartige 

Regelungen, die in diesem Rahmen werden viele unterschiedliche Arten der 

Pönalisierung je nach Spiel vorgeschrieben. Die Brettspiele unterscheiden 

sich hierbei nach kooperativem und nichtkooperativem Spiel. Beim ersteren 

stellt die Pönalisierung ein Hindernis für alle Spieler, und beim zweiteren ein 

Hindernis nur für den bzw die betroffenen Spieler dar. Darüber hinaus 

übernimmt die Pönalisierung die Rolle der Verteilungsgerechtigkeit (iustitia 

distributiva). Die reichen Spieler werden damit bestraft, um die Kluft zu den 

nicht reichen, also armen Spieler auszugleichen. Dies soll dazu beitragen, die 

Spannung des Spiels zu erhöhen. In der Arbeit behandelt der Autor 

insgesamt neun Spiele darunter „die Siedler von Catan“, „Dixit“, „Niagara“, 
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„Puerto Rico“ und „die Verbotene Insel“. 

Im Ergebnis wird gezeigt, dass die Pönalisierung im Brettspiel meistens eine 

Vergeltung darstellt, je nach Spiel jedoch gegebenenfalls auch die Rolle der 

Prävention einnimmt; zumeist wird dadurch ein Inszenierungseffekt erzielt.
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